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Verehrter Kunde

Das Eltex Connected Control ECC ist eine multifunktionelle Steuereinheit
zur Bedienung, Visualisierung, Parametrierung und Uberwachung unter-
stltzter Endgerate. Es Ubernimmt die zentrale Rolle zur Steuerung des
gesamten Feldbus Netzwerks und Uberwacht die daran angeschlossenen
Geréate.

Diese integrierte Uberwachung zeigt dem Betreiber auf einen Blick den
gesamten Status des Netzwerks und ermdglicht eine permanente Kon-
trolle aller Endgerate. Einstellungen fur die einzelnen Gerate bzw. fur
Ubergreifende Gruppen sind mdglich.

Bitte lesen Sie die Betriebsanleitung vor der Inbetriebnahme des Gerates
sorgfaltig durch. Sie vermeiden damit Gefahren fur Personen und Sach-
gegenstande.

Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Verbesserungsvorschlage haben,
dann rufen Sie uns einfach an. Wir freuen uns Gber jeden Austausch mit
den Anwendern unserer Produkte.
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1. Gerateubersicht

Das ELTEX CONNECTED CONTROL ECC ist fur den Einsatz in den
unterschiedlichsten Bereichen individuell konfigurierbar. Zur optimalen
Nutzung der Funktionalitaten kdnnen unterschiedlichste Varianten ausge-
wahlt werden.

Das ECC wird als vormontierte Steuereinheit oder als Software zur Ver-
fligung gestellt.

Konfigurationsmoglichkeiten ECC/_ _

EG Einbauversion + 7" Widescreen

EH Einbauversion + 12,1" Widescreen

GGO Gehause mit Fuly + 7" Widescreen
GGM Gehause mit Fuly + 7" Widescreen und 24 V DC Netzteil

GHO Gehause mit Fuly + 12,1" Widescreen
GHM Gehause mit Fuly + 12,1" Widescreen und 24 V DC Netzteil

NGO Gehause ohne Full + 7" Widescreen
NGM Gehause ohne Fuly + 7" Widescreen und 24 V DC Netzteil

NHO Gehause ohne Ful® + 12,1" Widescreen
NHM Gehause ohne Ful® + 12,1" Widescreen und 24 V DC Netzteil

SE Software + CAN-Buskarte mit PCI-Express®-Schnittstelle
SP Software + CAN-Buskarte mit PCI-Schnittstelle
SuU Software + CAN-Buskarte mit USB-Schnittstelle

Die Versionen ECC/E, ECC/G und ECC/N sind in den zwei GroRen 7"W
und 12,1"W verfluigbar; MaRangaben siehe Kapitel "Abmessungen".

Z-117839y 3
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2. Sicherheit

Die Gerate sind nach dem neuesten Stand der Technik betriebssicher
konstruiert, gebaut, geprift und haben das Werk in sicherheitstechnisch
einwandfreiem Zustand verlassen. Trotzdem kénnen von den Geraten
Gefahren fur Personen und Sachgegenstande ausgehen, wenn diese
unsachgemal betrieben werden. Die Betriebsanleitung ist daher in vollem
Umfang zu lesen und die Sicherheitshinweise sind zu beachten.

Die Garantieregelungen entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Geschafts-
bedingungen (AGB), siehe www.eltex.de.

2.1 Kennzeichnung von Gefahren

In der Betriebsanleitung wird auf mdgliche Gefahren beim Gebrauch der
Gerate mit folgenden Symbolen hingewiesen:

Warnung!

Dieses Symbol kennzeichnet in der Betriebsanleitung Handlungen, die bei
unsachgemalier Durchfuhrung eine Gefahr fur Leib und Leben von Perso-
nen darstellen kénnen.

Achtung!

Mit diesem Symbol sind in der Betriebsanleitung alle Handlungen
gekennzeichnet, von denen maogliche Gefahren fur Sachgegenstande
ausgehen konnen.

2.2 Technischer Fortschritt

Der Hersteller behalt sich vor, technische Daten ohne spezielle Ankundi-
gung dem entwicklungstechnischen Fortschritt anzupassen. Uber die
Aktualitat und eventuelle Anderungen und Erweiterungen der Betriebsan-
leitung gibt Ihnen Eltex gerne Auskuntft.

2.3 Bestimmungsgemale Verwendung

Das ELTEX CONNECTED CONTROL ECC ist zur Bedienung, Visualisie-
rung, Parametrierung und Uberwachung der unterstutzten Endgerate
bestimmt.

Bei nicht sach- und bestimmungsgemalier Verwendung wird jede Haftung
und Garantie vom Hersteller abgelehnt.

Umbauten und Veranderungen an den Geraten sind nicht zugelassen.
Es durfen nur Originalersatzteile und Originalzubehdr verwendet werden.

Beachten Sie bitte weitere geratespezifischen Hinweise in der mitgeliefer-
ten Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Endgerats.

\dﬁ.
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2.4 Arbeits- und Betriebssicherheit

Warnung!
Beachten Sie nachstehende Hinweise und das komplette Kapitel 2
"Sicherheit”, Seite 7 genau!

Beachten Sie grundsatzlich die in lnrem Land geltenden Vorschriften fur
elektrischen Geraten.

Vor der Installation, dem Beheben von Betriebsstérungen und vor dem
Ausflhren von Reinigungs- und Wartungsarbeiten an den Geraten und
den zugehdrigen Komponenten ist die Netzversorgung zu unterbre-
chen (siehe Kapitel 3 "Montage”, Seite 10, Kapitel 5 "Stérungsbeseiti-
gung’, Seite 49).

Bei samtlichen Arbeiten darf die Maschine, an der die Gerate installiert
sind, nicht in Betrieb sein (siehe Kapitel 3 "Montage”, Seite 10, Kapitel
5 "Stérungsbeseitigung”, Seite 49).

Samtliche Arbeiten an den Geraten durfen nur von Elektrofachpersonal
durchgefuhrt werden (siehe Kapitel 3 "Montage”, Seite 10, Kapitel 5
"Stérungsbeseitigung”, Seite 49, Kapitel 10 "Batteriewechsel / Auler-
betriebnahme”, Seite 63).

Fir die Schnittstellenkabel sind grundsatzlich geschirmte Kabel zu ver-
wenden; die Schirme sind beidseitig aufzulegen.

Alle angeschlossenen Gerate sowie die elektrischen Leitungen und
Kabel sind in regelmaRigen Zeitintervallen auf Schaden zu Uberprufen.
Liegt ein Schaden vor, so ist dieser vor einem weiteren Betrieb der
Gerate zu beheben oder die Gerate sind aul3er Betrieb zu setzen.

Die Schutzart IP65 fur die Variante ECC/E gilt nur bei geschlossenem
und korrekt eingebautem Frontdeckel (siehe Kapitel 3.2 "ECC Einbau-
version”, Seite 14).

Gerate vor Nasse und Feuchtigkeit schutzen.

Gerate vor zu heil3en oder kalten Temperaturen schitzen (siehe Kapitel
7 "Technische Daten ECC”, Seite 50).

Gerate vor offenen Flammen und Feuer schitzen.

Gerate nicht lackieren oder bemalen.

Gerate nicht modifizieren oder auseinanderbauen.

Gerate staubfrei und trocken lagern.

Fiar den Aufbau des CAN-Netzwerks sind die allgemein gultigen Stan-
dards der CiA303-1 Spezifikation einzuhalten (siehe Kapitel 3.1 "Auf-
bau CAN-Netzwerk”, Seite 10).

Beim Anschluss des D-Sub Steckerbinders an die ECC Steuereinheit
bzw. an die CAN-Buskarte ist darauf zu achten, dass bei Verwendung
der optionalen Spannungsversorgung diese nicht an der Buchse anliegt
(siehe Kapitel 3.1 "Aufbau CAN-Netzwerk”, Seite 10, Kapitel 3.2 "ECC
Einbauversion”, Seite 14, Kapitel 3.3 "PC Version”, Seite 16).

8 BA-de-9060-2211_ECC
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« Beim Einbau der ECC Steuereinheit ist darauf zu achten, dass alle
AnschlUsse korrekt angeschlossen sind; diese vor dem Einschalten
kontrollieren (siehe Kapitel 3.2 "ECC Einbauversion”, Seite 14, Kapitel
3.4 "Gehauseversion”, Seite 17).

« Wahrend des Einsetzens der ECC Steuereinheit in die vorbereitete
Aussparung darf es zu keinen Kabelquetschungen kommen (siehe
Kapitel 3.2 "ECC Einbauversion”, Seite 14).

* Um Beschadigungen der Glasoberflache bzw. des Touchscreens zu
vermeiden, bitte keine spitzen Gegenstande verwenden und bei der
Bedienung der ECC Steuereinheit keine Kraft ausiben (siehe Kapitel
3.2 "ECC Einbauversion”, Seite 14, Kapitel 3.4 "Gehaduseversion”,
Seite 17, Kapitel 4 "Betrieb”, Seite 20).

» Vor der Installation der ECC Steuereinheit und des IXXAT VCI Treibers
sind alle am Computer angeschlossenen CAN-Buskarten zu entfernen
(siehe Kapitel 3.3 "PC Version”, Seite 16).

» Schalten Sie den PC bei Verwendung von PCIl-Express®- bzw. PCI-
Karten vor dem Offnen des Geh&uses aus und unterbrechen Sie die
Versorgungsspannung (siehe Kapitel 3.3 "PC Version”, Seite 16).

* Vor dem Anschluss der einzelnen Verbindungsleitungen ist darauf zu
achten, dass die entsprechende Leitung sich im spannungsfreien
Zustand befindet (siehe Kapitel 3.4 "Gehauseversion”, Seite 17).

» Vor der Demontage der ECC Steuereinheit ist diese auszuschalten und
alle Steckverbinder und Kabel sind zu entfernen(siehe Kapitel 10 "Bat-
teriewechsel / AuRRerbetriebnahme”, Seite 63).

Beachten Sie bitte weitere geratespezifischen Hinweise in der mitgeliefer-
ten Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Endgerats.
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3. Montage

Warnung!

Stromschlaggefahr!

» Schalten Sie vor allen Wartungs- und Reparaturarbeiten die Gerate ab
und unterbrechen Sie die Versorgungsspannung.

» Die Maschine, an der die Gerate installiert sind, darf nicht in Betrieb
sein.

* Reparatur- und Wartungsarbeiten durfen nur von Elektrofachkraften
durchgefuhrt werden.

3.1 Aufbau CAN-Netzwerk

Achtung!

Fir den Aufbau des CAN-Netzwerks sind die allgemein gultigen Stan-
dards der CiA303-1 Spezifikation einzuhalten. Ansonsten ist eine sichere
Kommunikation aller Teilnehmer innerhalb des Netzwerks nicht gewahr-
leistet. Die gesamte Kabellange des Netzwerks darf 500 m nicht Uber-
schreiten und die Stichleitungen zum jeweiligen Gerat mussen so kurz wie
mdglich sein; eine maximal Lange von 0,5 m flr die einzelnen Stichleitun-
gen wird empfohlen. Fiir eine moglichst gute Ubertragung der Signale
sind CAN-Bus taugliche geschirmte Leitungen zu verwenden.

Zur Verdrahtung des Netzwerks sind die einzelnen Endgerate in einer lini-
enformigen Struktur miteinander zu verbinden. Gerate mit zwei separaten
CAN-Anschlissen kdnnen direkt fur den Anschluss verwendet werden. Ist
nur ein Anschluss verflgbar, ist ein T-Verteiler zwingend erforderlich.

Bei Geraten ohne getrennten Anschluss fur die Spannungsversorgung
mussen die 24 V DC Uber ein separates Netzteil in das Buskabel des
Netzwerks eingespeist werden.

Fur weitere Informationen zum Anschluss der einzelnen unterstitzten
Eltex Endgerate beachten Sie bitte die jeweilige Bedienungsanleitung des
entsprechenden Gerates.

Prinzipiell sind in der gesamten Netzwerktopologie zwei unterschiedliche
Arten von Steckverbinder eingesetzt:

* neunpolige D-Sub Steckverbinder und

» funfpolige M12 Rundsteckverbinder

jeweils entweder als Buchse oder als Stecker. Beim Anschluss der einzel-

nen Endgerate ist die jeweilige Pinbelegung des Steckverbinders zu
beachten.

1 0 BA-de-9060-2211_ECC
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Abb. 2:
Steckerbelegung
D-Sub
Steckverbinder

Abb. 3:
Steckerbelegung
M12-Rundsteck-
verbinder

A

BA-de-9060-2211_ECC

Es ist darauf zu achten, dass beim Anschluss des D-Sub Steckverbinders
die Kontakte 6 und 9 (optionale Spannungsversorgung des CANopen®
Netzwerks) nicht belegt sind. Eltex empfiehlt hierfur die Verwendung des
im Lieferumfang enthaltenen D-Sub, M12 Adapters, Artikel-Nr. 114858.

1NC
2 CAN-L
3 GND-Bus
. . . . . 4Ne
5 Schirm
@ 6 NC
. . . . 7 CAN-H
8 NC z
9NC g
d5o
~ 1 Schirm
% 2 24V DC (optional)
3 GND-Bus
4 CAN-H
5 CAN-L

Buchse female Stecker male

F00052y + FO0053y

Auf den folgenden Seiten sind zwei mdgliche Anbindungsbeispiele darge-
stellt:

+ fur Gerate mit getrenntem Anschluss der Spannungsversorgung und

 fur Gerate, bei denen die 24 VV DC uber ein separates Netzteil in das
Buskabel des Netzwerks eingespeist werden mussen.

Warnung!

Werden Erduberwachungssysteme der Serie TERRA-SD oder TERRA-SE
im CANopen® Netzwerk verwendet, ist die CANopen® Baudrate auf

50 kBit/s anzupassen. Fur die Einstellung der CANopen® Baudrate Kapitel
4.6.5 "Einstellungen" beachten.

ellex
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CAN-Netzwerk mit Aufladegenerator POWER CHARGER PC

— 24 V DC

CIRILe)
&=
e
° ,

Abb. 4: L‘J
Anbindungs-
beispiel:
Aufladegenerator 7
POWER | | g
CHARGER PC 2 z 3k :

1.1 Eltex Connected Control ECC

1.2 PC / CAN-Interface, USB-to-CAN, 115007*

1.3 Adapter, D-Sub-Buchse, M12-Stecker, 114858*
2 Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®

Stecker / Buchse gerade, CS/ICFMG_ _~~ _ *
3 Freigabe Aufladung, CS/AMO_ _~  *
4  Freigabe Entladung, CS/EMO_ _ *
5 POWER CHARGER PC *Artikelnummer

Zum Anschluss eines weiteren POWER CHARGER PCs (5) wird zusatzlich
ein Schnittstellenkabel (2), ein Kabel Freigabe Aufladung (3) und ein Kabel
Freigabe Entladung(4) bendtigt.

ellex
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Abb. 5:
Anbindungs-
beispiel:
Entladeelektrode
SDS

BA-de-9060-2211_ECC

24V DC Einspeisung mit Smart Discharging System SDS

—24 V DC

W=

WN =

4

5

Eltex Connected Control ECC

PC / CAN-Interface, USB-to-CAN, 115007*

Adapter, D-Sub-Buchse, M12-Stecker, 114858*

T-Verteiler M12, 5-polig, geschirmt, 114854*

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®

Stecker / offenes Ende, CS/CFO_ ~  *

Adernfarben: 2:rot, 24 V DC, 3: schwarz, GND Bus
Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®

Stecker / Buchse gerade, CS/ICFMG_ _~~ _ *

Smart Discharging System SDS/_ __ * *Artikelnummer

Zum Anschluss einer weiteren SDS-Elektrode (5) wird zusatzlich ein
T-Vereiler (2) und zwei Schnittstellenkabel (4) bendtigt.

ellex

Z-117513ay_2
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3.2 ECC Einbauversion

Achtung!
* Beim Einbau der ECC Steuereinheit ist darauf zu achten, dass alle

AnschlUsse korrekt angeschlossen sind; diese vor dem Einschalten
kon-trollieren.

* Wahrend des Einsetzens der ECC Steuereinheit in die vorbereitete
Aussparung darf es zu keinen Kabelquetschungen kommen.

* Um Beschadigungen der Glasoberflache bzw. des Touchscreens zu
vermeiden, bitte keine spitzen Gegenstande verwenden und bei der
Bedienung der ECC Steuereinheit keine Kraft ausuben.

Fir den Betrieb des gesamten Netzwerks mit der Einbauversion des
ECCs sind folgende Anschlisse nacheinander zu installieren:

¢ CAN-Bus-Anschluss

PC / CAN-Interface (1.2) einerseits mit einer USB-Schnittstelle des
ECCs (1.1) und andererseits mit der D-Sub-Buchse des Adapters (1.3)
verbinden. AnschlieRend den M12-Stecker des Adapters (1.3) in die
M12-Buchse der CAN-Bus-Leitung (2) stecken, siehe Abb. 4.

e Spannungsversorgung mit Erdanschluss
Die dreipolige Klemmleiste ist mit den Anschlissen fur +24 V DC,
0 V und PE zu versehen.

Die ECC Steuereinheit in die Aussparung einsetzen, Halteklammern aus-
klappen und mit den Gewindebolzen befestigen.

Nach dem Einschalten der Versorgungspannung ist die ECC Steuerein-
heit betriebsbereit; die Anwendung startet automatisch.

Beim Anschluss des D-Sub Steckerbinders an die ECC Steuereinheit bzw.
an die CAN-Buskarte ist darauf zu achten, dass bei Verwendung der opti-
onalen Spannungsversorgung diese nicht an der Buchse anliegt. Eltex
empfiehlt hierfur die Verwendung des im Lieferumfang enthaltenen D-Sub,
M12 Adapters.

Beachten Sie bitte weitere geratespezifischen Hinweise in der mitgeliefer-
ten Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Endgerats.

\d eX
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Abb. 6:
Anschlisse
ECC/EG

Abb. 7:
Anschliisse
ECC/EH

BA-de-9060-2211_ECC

3.21 Anschlussbelegungen ECC Einbauversion

3.2.1.1 Anschlussbelegung ECC/EG (7"W)

U= =%

| ’_TZU_U"LI_U"UTU_U‘UZUT
53 4' 6" 2'2 1

1 Versorgung 12 - 24V DC

2 USB1lund?2

3 LAN1

4 LAN 2

5 COM, serielle Schnittstelle
6 DVI, Displayanschluss

3.2.1.2 Anschlussbelegung ECC/EH (12,1"W)

O

|

1 Versorgung 24 V DC 20 %
2 USB1lund?2

3 LAN1

4 LAN 2

5 COM, serielle Schnittstelle
6 DVI, Displayanschluss
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3.3 PC Version

Notwendige Komponenten zur Installation des ECCs auf einen PC:

Systemvoraussetzungen:

Windows 7, 8, 8.1, 10 (32 bit / 64 bit)
200 MB freier Festplattenspeicher

Freier USB-Anschluss, PCI-Express®- bzw. PCI-Steckplatz fur
CAN-Buskarte

Lokale Administratorrechte
ECC Lizenzschlissel

Vorgehensweise::

Vor der Installation der ECC Software und des IXXAT VCI Treibers sind
alle am Computer angeschlossenen CAN-Buskarten zu entfernen.

Schalten Sie den PC bei Verwendung von PCI-Express®- bzw. PCI-
Karten vor dem Offnen des Gehauses aus und unterbrechen Sie die
Versorgungsspannung.

ECC Setup von der mitgelieferten CD installieren. Hierzu die Datei
"ECC_Vx_x_x.0.exe" 6ffnen und nacheinander die einzelnen Schritte
der Installation durchfuhren.

Nach erfolgreichem Abschluss der Installation den IXXAT VCI Treiber
installieren. Das Setup fir den Treiber ist auf der CD in der Datei
"vci-4_x_xxx_x.exe" enthalten.

Die Installation starten und die einzelne Schritte abarbeiten. Verwenden
Sie bei der Auswahl der zu installierenden Komponenten die
Standardkonfiguration.

Wahrend des Installationsvorgangs erfolgt mehrfach die Abfrage, ob
der Treiber fur die entsprechende Hardware zu installieren ist. Diese
Abfrage stets bestatigen.

Nach Abschluss der Installation ist der Computer neu zu starten.

Nach dem Herunterfahren konnen die zuvor entfernten Buskarten wie-
der angeschlossen werden. Bei erneutem Start ist der PC fur die Nut-
zung des ECCs bereit.

Zum Starten des ECCs die entsprechende Desktop VerknUpfung nut-
zen bzw. im Installationspfad die Datei "ECC.exe" ausfuhren.

Beim erstmaligen Start erfolgt eine Abfrage des ECC Lizenzschlussels.
Dieser befindet sich mit der dazu passenden Hardware ID auf einem
Etikett des ECC Lieferumfangs. Der LizenzschlUssel ist mit der Serien-
nummer der CAN-Buskarte zur eindeutigen Identifizierung gekoppelt.
Zur Uberpriifung die Hardware ID (in der Eingabemaske dargestellt) mit
der einzugebenden Lizenzschlussel ID vergleichen, den Lizenzschlis-
sel eingeben, die Eingabe bestatigen und den Start der Anwendung
abwarten. Der eingegebene Lizenzschllssel ist stets gespeichert,
somit entfallt eine erneute Eingabe bei einem weiteren Start.

1 6 BA-de-9060-2211_ECC
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Beim Anschluss des D-Sub Steckerbinders an die ECC Steuereinheit bzw.
an die CAN-Buskarte ist darauf zu achten, dass bei Verwendung der opti-
onalen Spannungsversorgung diese nicht an der Buchse anliegt. Eltex
empfiehlt hierfur die Verwendung des im Lieferumfang enthaltenen D-Sub,
M12 Adapters.

Beachten Sie bitte weitere geratespezifischen Hinweise in der mitgeliefer-
ten Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Endgerats.

3.4 Gehauseversion

Achtung!

» Vor dem Anschluss der einzelnen Verbindungsleitungen ist darauf zu
achten, dass die entsprechende Leitung sich im spannungsfreien
Zustand befindet.

* Beim Anschluss der ECC Gehauseversion ist darauf zu achten, dass
alle AnschlUsse korrekt angeschlossen sind; diese vor dem Einschalten
kontrollieren.

» Um Beschadigungen der Glasoberflache bzw. des Touchscreens zu

vermeiden, bitte keine spitzen Gegenstande verwenden und bei der
Bedienung der ECC Steuereinheit keine Kraft ausuben.

Fur den Betrieb des gesamten Netzwerks mit der Gehauseversion des
ECCs sind folgende Anschlisse nacheinander zu installieren:

¢ CAN-Bus-Anschluss

PC / CAN-Interface (1.2) einerseits mit einer USB-Schnittstelle des
ECCs (1.1) und andererseits mit der D-Sub-Buchse des Adapters (1.3)
verbinden. AnschlieBend den M12-Stecker des Adapters (1.3) in die
M12-Buchse der CAN-Bus-Leitung (2) stecken, siehe Abb. 4.

* Spannungsversorgung mit Erdanschluss
In Abhangigkeit der ECC Gehauseversion (mit bzw. ohne integriertes
Netzteil) sind die Anschlusse fur 24 V DC und 0V (ECC/__O) bzw. L
und N (ECC/_ _M) und der Erdanschluss an die entsprechende
Klemmverbindung anzuschliel3en.

Nach dem Einschalten der Versorgungspannung ist die ECC Steuerein-
heit betriebsbereit; die Anwendung startet automatisch.

Beachten Sie bitte weitere geratespezifischen Hinweise in der mitgeliefer-
ten Bedienungsanleitung des jeweils angeschlossenen Endgerats.

\dﬁ.
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3.41

Anschlussbelegungen ECC Gehauseversion

In den nachfolgenden Kapiteln ist die Anschlussbelegung der Klemm-
anschlUsse der entsprechenden Variante beschrieben. Dabei sind die

electrostatic
innovations

Anschliisse von links nach rechts durchnummeriert.

3.4.1.1 Anschlussbelegung ECC/G_O; ECC/N_O

(Gehauseversion ohne Netzteil)

Anschluss | Beschriftung | Yorindungs-
leitung
! 1 +24V DC Spannungs-
2 2 oV versorgung
Eingang
3 PE PE
4 + +24V DC
> + +24V DC
6 - oV
! - oV
8 PE PE
3.4.1.2 Anschlussbelegung ECC/G_M, ECC/N_M
(Gehauseversion mit Netzteil)
Anschluss | Beschriftung | Yorindungs-
leitung
1 1 L Spannungs-
2 2 N versorgung
Eingang
3 PE PE
4 + +24V DC
> + +24V DC
6 - oV
! - oV
8 PE PE
] 18
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3.5 Einsatz Eltex Signalkabel CS

Bei Verwendung der bei Eltex optional erhaltlichen Signalkabel CS sind
fur den Anschluss der einzelnen Leitungen nachstehende Daten, farbliche
Markierungen und Biegeradien zu beachten.

Verfugbare Kabelvarianten®
CS/C Signalkabel CANopen®

+ CS/CFFG
Anschluss 1: Buchse gerade
Anschluss 2: Buchse gerade

+ CS/CFFW
Anschluss 1: Buchse gerade
Anschluss 2: Buchse gewinkelt

+ CS/CFMG
Anschluss 1: Buchse gerade
Anschluss 2: Stecker gerade

+ CS/CFMW
Anschluss 1: Buchse gerade
Anschluss 2: Stecker gewinkelt

« CS/CFO
Anschluss 1: Buchse gerade
Anschluss 2: offenes Ende

« CS/ICMFG
Anschluss 1: Stecker gerade
Anschluss 2: Buchse gerade

« CS/CMFW
Anschluss 1: Stecker gerade
Anschluss 2: Buchse gewinkelt

Belegung der Kabel fur den Anschluss offenes Ende

Aderfarbe Signal
Rot +24 V DC
Schwarz GND-Bus
Blau CAN-H
Weil} CAN-L
Schirm Erdpotential
innovations




4. Betrieb

Um Beschadigungen der Glasoberflache bzw. des Touchscreens zu ver-
meiden, bitte keine spitzen Gegenstande verwenden und bei der Bedie-
nung der ECC Steuereinheit keine Kraft ausuben.

4.1 Inbetriebnahme

StandardmafRig wird das Eltex Connected Control ohne jegliche Konfigu-
ration der einzelnen Maschinen- bzw. Funktionsgruppe sowie der ange-
schlossenen Gerate ausgeliefert.

Abb. 8:
Startansicht

B00413

Nachstehende Schritte sind nach der Auslieferung des Gerats notwendig,
damit das Eltex Connected Control mit den angeschlossenen Geraten
genutzt werden kann.

ellex
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Abb. 9:
Konfiguration
Maschinengruppe

BA-de-9060-2211_ECC

+ Konfiguration Maschinengruppe

Zur Konfiguration der Maschinengruppe in der unteren Menduleiste zuerst
"Konfiguration" und danach "Organisation" auswahlen. Die mdgliche Pass-
wortabfrage mit dem entsprechenden Passwort bestatigen.

X ©

| Neu | Umbenennen I Entfernen !

| Neu Umbenennen | Entfernen |

B00414

Uber den Button "Neu" die Eingabemaske zur Erstellung einer neuen
Maschinengruppe 6ffen, den entsprechenden Namen eingeben und
anschlief3end bestatigen. Rlickmeldung abwarten und diese ebenfalls
bestatigen.

Zur Maschinengruppe wird gleichzeitig eine Funktionsgruppe mit gleichem
Namen angelegt. Zum Bearbeiten der Funktionsgruppe die Funktionen im
unteren Teil der Maske nutzen.

* Gerat anschliel3en

Das entsprechende Gerat zur Steuerung und Visualisierung Uber das ECC
an das CAN-Netzwerk anschlieRen und die Spannungsversorgung einschal-
ten.

ellex
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Abb. 10:
Gerate
konfigurieren

Abb. 11:
Konfiguration des
Gerates

ellex

electrostatic )
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* Geratim ECC einbinden

Damit das Gerat in die Ansicht des ECCs eingebunden und darliber
gesteuert werden kann, ist unter "Konfiguration" der Button "Gerate" zu
offnen. In der Auswahlliste erscheint das neue Gerat mit dem Produktna-
men und einer Nummer. Gerat auswahlen und mit "Konfigurieren" fortfah-
ren.

B00415

In der nachsten Ansicht kann nun ein Name und die Adresse des Gerats
eingegegeben werden. Die Eingabe mit einem Klick auf OK bestatigen.
Nach der Ruckmeldung ist das Gerat nun erfolgreich eigebunden.

=] | oo

B00416
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Abb. 12;
Inbetriebnahme
Ende

BA-de-9060-2211_ECC

Zur Eingabe weiterer Maschinen- bzw. Funktionsgruppen und Einbinden
einzelner Gerate die vorstehend beschriebenen Schritte wiederholen.

ellex

23

B00417

electrostatic )
innovations



4.2 Hauptseite

Nach dem Starten 6ffnet sich ein Starbildschirm; nach erfolgreichem
Laden erscheint die Hauptseite. In dieser zentralen Ubersicht sind alle
angeschlossenen Geréate in ihren jeweiligen Zustanden angezeigt. Wei-
tere Ansichten zur Bedienung, Konfiguration und Bearbeitung der Vorein-
stellungen stehen zur Verfugung.

Zur besseren Ubersicht sind alle Endgerate in die einzelnen Gruppen frei
zuorden- und individuell benennbar. Die Zuordnung erfolgt in zwei Ebe-
nen: die Ubergeordnete Maschinengruppe (9, 10) und die Funktions-
gruppe (17, 19, 21, 23).

TERRA-SE/_SSD

| Kanal B I

Abb. 13:
Ubersicht
Hauptbildschirm

B00364

Hier nachfolgend finden sie eine kurze Beschreibung der verschiedenen
Elemente einer exemplarischen Bildschirmeinstellung und Ansicht. Eine
detailierte Beschreibung der einzelnen Elemente finden sie weiter unten
ab Kapitel 4.3.

1. Globale Freigabe

Setzen der globalen Freigabe fir alle angeschlossenen Endgerate.
Weitere Informationen siehe Punkt Freigabeverwaltung, Kapitel 4.4.

2. Konfiguration

Offnet die Ansicht zur Bearbeitung der Konfiguration.
Weitere Informationen siehe Punkt Konfiguration, Kapitel 4.6.

3. Voreinstellung

Offnet die Ansicht zur Bearbeitung der Voreinstellung.
Weitere Informationen siehe Punkt Voreinstellung, Kapitel 4.7.

ellex
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4. Hilfe

Offnet die Bedienungsanleitung des ECCs bzw. bei gedffneter Geratea-
nsicht die des entsprechenden Geratetyps.

5. Hauptseite

Wechsel zur Hauptseite

6. Listenansicht

Offnet die Hauptseite mit eingeklappten Maschinengruppen.
7. Baumansicht

Offnet die Hauptseite mit aufgeklappten Maschinengruppen.
8. Fehleransicht

Offnet die Ansicht der Fehleransicht.
Weitere Informationen siehe Punkt Fehleransicht, Kapitel 4.8.

9. Informationsansicht

Darstellung aktueller Informationen des Systems

10. Maschinengruppe

Maschinengruppe ist als aufgeklappte Ansicht der Gruppe dargestelit.
11. Maschinengruppe

Maschinengruppe ist als eingeklappte Ansicht der Gruppe dargestellt.
12. Globale Parametermaske Maschinengruppe

Offnet die Ansicht zur Bearbeitung der globalen Parameter der Maschi-
nengruppe.

13. Globale Parametermaske Funktionsgruppe

Offnet die Ansicht zur Bearbeitung der globalen Parameter der Funkti-
onsgruppe.

14. Freigabe Maschinengruppe

Setzen der globale Freigabe flur alle angeschlossenen Endgerate inner-
halb dieser Maschinengruppe.
Weitere Informationen siehe Punkt Freigabeverwaltung, Kapitel 4.4.

15. Freigabe Funktionsgruppe

Setzen der globale Freigabe flur alle angeschlossenen Endgerate inner-
halb dieser Funktionsgruppe.
Weitere Informationen siehe Punkt Freigabeverwaltung, Kapitel 4.4.

16. Freigabe Gerat

Setzen der Freigabe fur das jeweilige Gerat.
Weitere Informationen siehe Punkt Freigabeverwaltung, Kapitel 4.4.

\dﬁ.
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17. Geratekachel

Kachel zur Ansicht des Geratezustands.

Durch Betatigung der Geratekachel 6ffnet sich die entsprechende Gera-
teansicht mit weiteren detaillierten Informationen; siehe Punkt Geratean-
sicht, Kapitel 4.3. Hier kann individuell die Anzeige des Istwerts fur jedes
Gerat konfiguriert werden; siehe Punkt Highlight Werte,

Kapitel 4.6.6.

18. Geratefunktion

Darstellung des Zustand der jeweiligen Geratefunktion.
Durch Betatigung direkte Offnung der Parameteransicht der dargestellten
Geratefunktion.

19. Funktionsgruppe
Ein Gerat innerhalb der Funktionsgruppe befindet sich im Fehlerzustand.

20. Geratebutton

Gerat befindet sich im Fehlerzustand.
Durch Mausklick auf den Button 6ffnet sich die jeweilige Gerateansicht;
siehe Punkt Gerateansicht, Kapitel 4.3.

\eJ-ex
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4.3 Gerateansicht

Die Gerateansicht ist die zentrale Ansicht zur Anzeige des Geratezu-
stands, der Istwerte, Einstellung von Parametern, allgemeiner Gerate-
informationen und eventuell aufgetretener Fehler- bzw. Warnmeldungen
des jeweiligen Gerates.

Zur besseren Ubersicht ist das Fenster in mehrere Teile unterteilt, die je
nach Auswahl angezeigt werden. Es stehen folgende Ansichten zur Ver-
fugung:

* Gerateansicht Status
Ubersichtsseite und Darstellung ausgewahlter Istwerte

» Gerateansicht Parameter
Darstellung des Parametersatzes zur Einstellung und Bedienung des
Gerats

+ Gerateansicht Istwerte
Darstellung der einzelnen Istwerte

+ Gerateansicht Allgemein
Allgemeine Informationen des Gerats

+ Gerateansicht Fehler
Auflistung der aktuellen Fehler- bzw. Warnungsmeldungen des Gerats.

Der farblich unterlegte Geratename stellt den aktuellen Zustand des
Geréts dar. Uber den Button "Speichern" wird der aktuelle Parametersatz
im internen Speicher des jeweiligen Gerats gespeichert. Fur einen Reset
und erneutes Starten des Gerats ist der Button ,Neustart” und die nachfol-
gende Abfrage zu bestatigen. Uber den Schiebeschalter ist die Freigabe
des einzelnen Gerats steuerbar.

Zum SchlielRen des Fensters das "X" rechts oben betatigen

ellex
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Abb. 14:
Gerateansicht
Status

Abb. 15:
Gerateansicht
Parameter

ellex
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4.3.1 Gerateansicht Status

B00361

Standardansicht, welche sich nach dem Betatigen einer Geratekachel
bzw. eines Geratebuttons o6ffnet.

Anzeige der frei konfigurierbaren Istwerte des Gerates. Diese Werte sind
Uber den Punkt Highlight Werte der Konfiguration einstellbar.

4.3.2 Gerateansicht Parameter

B00360
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Abb. 16:
Gerateansicht
Istwerte

BA-de-9060-2211_ECC

Ansicht aller mit dem aktuellen Zugangslevel lesbaren Parameter. Uber
die Schiebeschalter oder die Auswahllisten kdnnen die Werte flr den
jeweiligen Parameter verandert werden. Mit einem Klick auf "Ok* erfolgt
das Setzen des neuen Parameterwerts. Reicht die aktuelle Zugriffsbe-
rechtigung nicht zum Schreiben des Parameters aus, 6ffnet sich automa-
tisch die Passwortabfrage. Das entsprechende Passwort eingeben und
bestatigen. Ebenso ist die Anderung des gesamten Parametersatzes
durch Betatigung des Buttons "Alle andern" durchflhrbar. Hierdurch
erfolgt die Anderung und Ubertragung aller Parameter, die mit der aktuel-
len Zugriffsberechtigung schreibbar sind.

4.3.3 Gerateansicht Istwerte

B00359

Ansicht aller mit dem aktuellen Zugangslevel anzeigbaren Istwerten.

ellex
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4.3.4 Gerateansicht Allgemein

Maschine 2 . Grounding

TERRA-SE/_SSD

Abb. 17:
Gerateansicht
Allgemein

B00357

Ansicht allgemeiner Gerateinformationen.

ellex
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4.3.5 Gerateansicht Fehler

Hochspannung Aufladung

Abb. 18:

Gerateansicht 3

Fehler g
Ansicht der aufgetreten Fehler- bzw. Warnungsmeldungen des Gerates.
Diese Ansicht ist nur verfligbar, sobald eine Meldung aufgetreten ist. Uber
einen Klick auf den Geratename oder das daneben erscheinende Achtungs-
zeichen 6ffnet sich die Ansicht. Durch Auswahl des Fehlers 6ffnet sich eine
weitere Ansicht mit weiteren Informationen der jeweiligen Meldung. Siehe
Punkt "Fehleransicht", Kapitel 4.8 flr eine detailliertere Beschreibung.

BA-de-9060-2211_ECC 31 éﬁ ﬂ
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4.4 Freigabeverwaltung

Es existieren insgesamt vier Ebenen fir die Freigabe des jeweiligen Gera-
tes. Zur Freigabe des entsprechenden Gerates sind alle vier zu setzen.

Folgende Freigabeebenen sind verfugbar:

* Globale Freigabe
Steuerung der Freigabe aller an die Anwendung angeschlossener
Gerate

* Freigabe Maschinengruppe
Freigabe der innerhalb dieser Maschinengruppe konfigurierten Gerate

» Freigabe Funktionsgruppe

Freigabe der innerhalb dieser Funktionsgruppe konfigurierten Gerate
* Freigabe Gerat

Freigabe des jeweiligen Gerates

Alle Freigaben konnen getrennt voneinander gesetzt bzw. geloscht wer-
den. Fur jede Freigabe ist eine individuelle Berechtigung fur den Zugriff
uber die Zugriffsverwaltung einstellbar. Sobald das Gerat den aktiven
Zustand zuruck-meldet, andert sich die Hintergrundfarbe des entspre-
chenden Freigabeschalters. Dieser Zustand wird daraufhin an die Uberl-
agerten Freigaben weitergereicht und verandert entsprechend die Farben
ebenfalls.

\eJ-ex
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Abb. 19:
Ubersicht
Globale Parameter

BA-de-9060-2211_ECC

4.5 Globale Parameter

Ansicht der globalen Einstellung der Parameter fur die jeweilige Maschi-
nen- bzw. Funktionsgruppe. Durch Betatigung des Buttons in der linken
oberen Ecke 6ffnet sich die Ansicht der Anzeige der ausgewahlten
Maschinen- bzw. Funktionsgruppe. Zum Offnen der Ansicht ist das
Zugriffslevel fur die entsprechende Maschinen- bzw. Funktionsgruppe
erforderlich.

Grounding

TERRA-SE/_SSD

Kanal B |

B00363

Die Ansicht ist in vier Bereiche aufgeteilt. Die Ubernahme der ausgewahl-
ten globalen Parameter auf die entsprechende Gerate kann individuell
angepasst und gesteuert werden. Die Unterteilung ist wie folgt organisiert:

1. Ubersicht der Produktgruppe

Alle Gerate der ausgewahlten Maschinen- bzw. Funktionsgruppe sind in
der entsprechenden Produktgruppe zusammengefasst. Ein Wechsel
erfolgt durch Auswahl der gewiunschte Gruppe.

2. Basis Parametersatz

Auswahl des Parametersatzes, welcher als Basis fiir die Ubernahme der
globalen Parameter dienen soll. Hierdurch ist es mdglich, die Parameter
von einem Gerat direkt auf ein anderes Gerat zu tbernehmen; einzelne
manuelle Einstellungen sind nicht notwendig.

3. Gerateliste

Auflistung aller Gerate der ausgewahlten Produktgruppe. Es besteht die
Maoglichkeit durch An- bzw. Abwahl der einzelnen Geréte, die Ubernahme
der globalen Parameter fur das entsprechende Gerat zu aktivieren bzw.
zu deaktivieren.

ellex
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4. Globale Parameterliste

Ubersicht der Einstellungen fir die globalen Parameter. Zur Einstellung
und der Ubernahme des Parameters den entsprechenden Wert einstellen
und anschliel3end durch Betatigung des Buttons "OK" bestatigen. Der
Wert wird daraufhin direkt an alle ausgewahlten Gerate Ubertragen und
eingestellt.

In der dargestellten Ansicht erfolgt somit die Einstellung der Parameter an
die beiden Gerate "PCSC 5 und "PCSC 6°. Als Basis fur den gesamten
Parametersatz dient die Einstellungen des Gerats "PCSC 5.
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Abb. 20:
Ubersicht
Konfiguration

BA-de-9060-2211_ECC

4.6 Konfiguration

Ansicht der Konfiguration der gesamten Anwendung. Hierfur sind mehrere
unterschiedliche Menupunkte fur die jeweilige Einstellung bzw. Anpas-
sung der Anwendung verfugbar:

Maschine 2

N1 TERRA-SE/_SSD

| l Organisation I
= I ECC Benutzer ” " Zugriffsverwaltung | S
- Fia .f ::.- Kanal B I
o — | Einstellungen | | Highlight Werte I |
I Globale Parameter “ Import l

| Gerdte |

B00366

+ Gerate
Konfiguration der angeschlossenen Gerate

* Organisation
Erstellung und Verwaltung der einzelnen Gruppierungen der
Anwendung

+ ECC Benutzer
Benutzer- und Passwortverwaltung

» Zugriffsverwaltung
Einstellung der einzelnen Zugriffslevels fur Freigaben, Istwerte und
Parameter

+ Einstellungen
Konfiguration der Einstellungen fur die Anwendung

* Highlight Werte
Anpassung der Istwerte zur Ansicht auf der Geratekachel oder der
Statusseite der Gerateansicht

* Globale Parameter
Einstellung der fur die globale Parameteransicht verfugbaren
Parameter.

* Import
Importieren der Konfiguration
* Export

Exportieren der Konfiguration

ellex
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Abb. 21:
Ubersicht
Gerate

ellex

electrostatic
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+ Werkseinstellungen
Laden der Werkseinstellungen fur das jeweilige Gerat
+ ECC schliel3en
Schlief3t die Anwendung
* ECC neu starten
Startet die Anwendung neu
* Anmelden
Offnet eine Maske zur Benutzeranmeldung

4.6.1 Geriate

Einstellung und Konfiguration der angeschlossen Endgerate. Mittels die-
ser Ansicht sind die einzelnen Gerate fur die Anwendung konfigurierbar.
Bei Anschluss eines neuen Gerats ist diese Konfiguration flr das entspre-
chende Gerat stets erneut durchzufihren. Neu angeschlossene und bis-
her noch nicht konfigurierte Endgerate sind Uber den Geratename in der
Liste erkennbar. Diese sind mit dem entsprechenden Geratename und
einer Nummer dargestellt (z.B. PCSC 99).

[

Line 1/Eltex/SDS 3 "

B00367

In der oberen Auswabhlliste ist das zu konfigurierende Gerat auswahlbar.
Es sind folgende Optionen fir die Konfiguration des Gerates verflgbar.
Zur Auswahl eine der drei Optionen anwahlen und mit einem Klick auf
"Ok" bestatigen.
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Abb. 22:
Ubersicht
Konfiguration
Gerate Dialog

BA-de-9060-2211_ECC

Konfigurieren

Konfiguration des Geratenamens sowie der Zuordnung zur Maschinen-
und Funktionsgruppe. Nach Auswahl und Mausklick auf den Button
"Ok“ offnet sich die Maske zur Einstellung der entsprechenden Konfigu-
ration.

TERRA-SE/_SSD

Kanal B I

B00368

Den gewtinschten Namen und die Zuordnung eingeben. Fir die Textein-
gabe entweder die angeschlossene Tastatur nutzen oder durch einen
Klick die Eingabemaske 6ffnen und mittels der virtuellen Tastatur den Text
eingeben. Die CAN-Adresse wird automatisch vergeben. Diese kdnnte
verandert werden, aber Eltex empfiehlt die generierte Adresse stets zu
verwenden. Konfiguration mit "OK" bestatigen oder den Vorgang abbre-
chen.

Entfernen

Nach Bestatigung der Abfrage wird das Gerat von der Anwendung
entfernt.

Ersetzen

Ermdglicht das Ersetzen des in der Auswahlliste gewahlten Geréates.
Nach der erfolgten Abfrage wird das Gerat durch das aus der oberen
Liste ersetzt. Diese Option ist vor allem hilfreich, wenn ein Gerat auf
Grund von Servicetatigkeit von dem Netzwerk entfernt und durch ein
Ersatzgerat getauscht werden soll.
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4.6.2 Organisation

Konfiguration, Bearbeitung und Verwaltung der Maschinen- und
Funktionsgruppen

Maschine 2 . Grounding

m&ﬁn . [ —

Kanal B t

Abb. 23:
Ubersicht
Organisation

B00371

Zur Verwaltung der einzelnen Gruppe stehen jeweils drei Optionen zur

Verfugung:

* Neu
Erstellen einer neuen Maschinen- bzw. Funktionsgruppe.
Durch Mausklick auf den Button 6ffnet sich eine Eingabemaske. Den
Namen fir die Gruppe eingeben und mit Ok oder der Enter Taste
bestatigen. Daraufhin wird die neue Gruppe mit dem entsprechenden
Namen erstellt.

* Umbennen
Umbennen der in der Liste ausgewahlten Maschinen- bzw. Funktions-
gruppe.
Durch Mausklick auf den Button 6ffnet sich eine Eingabemaske. Den
Namen flr die Gruppe eingeben und mit Ok oder der Enter Taste
bestatigen. Daraufhin wird die neue Gruppe mit dem entsprechenden
Namen umbenannt.

+ Entfernen
Die in der Liste ausgewahlte Maschinen- bzw. Funktionsgruppe wird
nach Bestatigung der Abfrage aus der Anwendung entfernt. Ebenso
werden alle innerhalb dieser Gruppe enthaltene Gerate aus der Anwen-
dung entfernt. Die entfernten Gerate sind als neue Gerate in die Liste
der nicht konfigurierten Gerate aufgenommen und die Konfiguration ist
fur diese erneut durchzufihren.
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Abb. 24:
Ubersicht
ECC Benutzer

BA-de-9060-2211_ECC

4.6.3 ECC Benutzer

ECC Benutzerverwaltung und Méglichkeit zum Andern des entsprechen-
den Passworts fur den Benutzer.

Es stehen drei Passwortebenen zur Verfugung:
» Betrachter
Passwort: 0001
* Benutzer
Passwort: 2819
» Super Benutzer:
Passowort: 3517

Die genauen Berechtigungen fur jede Zugriffsebene kdnnen in der
Zugriffsverwaltung entsprechend konfiguriert werden.

i TERRA-SE/_SSD

B00372

Zum Andern das alte Passwort des Benutzers eingeben. Danach das
neue Passwort eingeben und dieses nochmals bestatigen. Mit einem Klick
auf "Passwort andern" wird bei korrekter Eingabe das Passwort geandert.
Die Auswahl, welches Passwort geandert werden soll, erfolgt automatisch
im Hintergrund. Fir die Eingabe des Passworts stehen lediglich Zahlen
zur Verfugung.

Uber den Button "Abmelden" kann der aktuell angemeldete Benutzer vom
ECC abgemeldet werden. Nach dem Abmelden ist die Zugriffsberechti-
gung des Betrachters aktiv.

Uber den Button "Anmelden" ist es mdglich, sich als Benutzer in der
Anwendung anzumelden. In der darauf sich 6ffnenden Passwortabfrage
das jeweilige Passwort eingeben und bestatigen.
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4.6.4 Zugriffsverwaltung

Einstellung der entsprechenden Zugriffsebene fir die jeweilige Option. Es
ist mdglich, die Berechtigung flr die Freigabe der Gerate, der konfigurier-
ten Gruppen und der globalen Freigabe zu verandern; einstellbar sind
auch die Einstellungen fur das Lesen und Schreiben der Istwerte und die
Parameter der einzelnen Gerate.

Abb. 25:
Ubersicht
Zugriffsverwaltung

B00376

Uber die im oberen Teil der Ansicht verfligbare Auswahlliste ist es mog-
lich, entweder die Einstellungen fur die Freigabe oder das einzelne Gerat
vorzunehmen. Nach Auswahl werden im unteren Teil alle mit der aktuellen
Zugriffsberechtigung verfligbaren Einstellungen angezeigt. Zum An-dern
jeweils in der Liste das entsprechende Level auswahlen und nach
Abschluss aller Anderungen mit Ok bestatigen. Mit dem Button "Abbruch”
werden alle bisher vorgenommenen Anderungen verworfen.
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Abb. 26:
Ubersicht
Einstellungen

BA-de-9060-2211_ECC

4.6.5 Einstellungen

Ansicht zur Konfiguration der Sprache fiir die Anwendung und zum Offnen
der Hilfe

TERRA-SE/_SSD

Deutsch -3
Benutzer -

Baumansicht -
| Abbruch [ o ||

1,23 kV 5,67

B00354

Zum Andern die entsprechende Sprache in der Liste auswahlen und mit
Ok bestatigen. Alle Anzeigetexte sind nun in der neu konfigurierten Anzei-
gesprache verfugbar.

Mit der Einstellung des Standardzugriffslevels ist das Zugriffslevel konfigu-
rierbar, welches beim Starten des ECC und beim Abmelden des Benut-
zers aktiv ist.

Folgende Einstellungen konnen vorgenommen werden; diese sind
abschlieend mit OK zu bestatigen.

» Sprache Anzeige

» Sprache der Anzeige der Anwendung

» Sprache Hilfe

» Sprache der Hilfe / Bedienungsanleitung

+ Standardzugriffslevel

» Das Zugriffslevel, welches standardmallig genutzt wird.
» Darstellung Hochspannungswerte

* Auswahl des Darstellungsformats fur die Hochspannungswerte
* Hauptansicht

+ Einstellung der Hauptansicht

+ Sortierung

* Einstellung der Sortierungsmethode fur die Darstellung
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* Funktionsgruppe

» Einstellung zur Aktivierung bzw. Deaktivierung der Anzeige von
Funktionsgruppen

* Abfrage Freigabe

» Aktivierung bzw. Deaktiverung einer Abfrage fur die Freigabe
* Logging Zykluszeit

» Zykluszeit fur das Logging der Prozessdaten

* CANopen® Baudrate

» Einstellung der CANopen® Baudrate. Anpassung fur die Nutzung in
Verbindung der Erdiberwachungssysteme TERRA-SD und TERRA-SE
notwendig. Fir diese Einstellung ist die Anmeldung mit dem Super
Benutzer Passwort notwendig.

4.6.6 Highlight Werte

Einstellung der Highlight Werte fur das entsprechende Gerat in der Status-
ansicht der Geratedarstellung und innerhalb der Geratekachel

Maschine 2

- TERRA-SE/_SSD
. Line 1/Eltex/SDS 1 -

Kanal B I

Abb. 27:
Ubersicht
Highlight Werte

B00365

Konfiguration der Darstellung.

In der oberen Auswahlliste das entsprechende Gerat auswahlen. Die mit
der aktuellen Zugriffsberechtigung lesbaren Werte fur die Darstellung
innerhalb der Geratekachel und auf der Statusansicht konnen ausgewahit
werden; zum Bestatigen den Button "OK" driicken. Uber den Button
"Abbruch" werden die gesamten Anderungen verworfen.
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4.6.7 Globale Parameter

Einstellung der Uber die globale Parametermaske verfugbaren Parameter
fur das jeweilige Gerat

Maschine 2

a

TERRA-SE/_SSD

I Abbruch ;

Abb. 28:
Ubersicht
Globale Parameter

B00362

Das zu konfigurierende Gerat Uber die obere Liste auswahlen. Alle mit der
aktuellen Zugriffsberechtigung verfigbaren Parameter des Gerates wer-
den aufgelistet. Zur Veranderung der Konfiguration die entsprechenden
Parameter auswéahlen und mit Ok bestatigen. Uber den Button "Abbruch"
werden die gesamten Anderungen verworfen.
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4.6.8 Werkseinstellungen

Auswahl des Gerates und Laden der Werkseinstellungen fur alle Parame-
ter des entsprechenden Gerates

Maschine 2

L

Abb. 29:
Ubersicht
Werks-
einstellungen

B00375

Das Gerat in der Liste auswahlen und mit dem Button "Ok" das Laden
starten. Die daraufhin folgende Abfrage bestatigen und Rickmeldung
Uber den Ladevorgang abwarten.

Mittels des Buttons "ECC Werkseinstellungen" erfolgt das Zuriicksetzen
des ECC auf die Standardeinstellungen. Hierbei werden alle Passworter
zuruckgesetzt, alle Voreinstellungen geldscht sowie alle konfigurierte
Gerate, Maschninen- und Funktionsgruppen aus der Ansicht entfernt.Flr
das Laden der Werkseinstellungen den Button betatigen und die nachfol-
gende Abfrage bestatigen.
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Abb. 30:
Ubersicht
Voreinstellungen

BA-de-9060-2211_ECC

4.7 Voreinstellungen

Menu zur Verwaltung, Einstellung und Laden von Voreinstellungen.
Schnell und einfach werden gesamte Parametersatze geladen. Dies
ermaglicht ein schnelles Umrlsten der gesamten Anlage zwischen zwei
unterschiedlichen Auftragen.

Maschine 2 2 Grounding
r Y
laden |
| |

TERRA-SE/_SSD

[ Loschen |
___import _|

B00374

Im linken Teil der Ansicht befindet sich die Ubersicht der aktuell gespei-
cherten Voreinstellungen mit entsprechendem Namen. Die Bezeichnun-
gen fur die Voreinstellungen sind frei wahlbar.

Uber die Optionen auf der rechten Seite erfolgt die Verwaltung der Vorein-
stellungen. Folgende Optionen stehen zur Verwaltung zur Verfigung:

Laden

Ladt die ausgewahlte Voreinstellung in die entsprechenden Gerate.
Nach Bestatigung der Abfrage erfolgt das Laden der Einstellungen.
Neu

Erstellung einer neuen Voreinstellung zur spateren Nutzung. Die Ein-
stellung erfolgt in dem nachfolgend gedéffneten Fenster.

Andern

Bearbeitung der ausgewahlten Voreinstellung zur Anpassung an die
neuen Einstellungen. Nach Bestatigung der nachfolgende Abfrage
offnet sich die Ubersicht zur Konfiguration der Voreinstellung.
Loschen

Entfernen der Voreinstellung aus der Ubersicht. Durch Bestéatigung der
Abfrage erfolgt das Léschen der entsprechenden Auswahl.
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Abb. 31:
Ubersicht

Neue Voreinstel-

lungen

ellex

electrostatic
innovations

* Import
Importieren einer Datei mit den gespeicherten Voreinstellungen in die
Anwendung.

* Export
Exportieren der Voreinstellungen in eine Datei zum externen Sichern
bzw. Ubertragen auf andere ECC Anwendungen.

4.71 Neue Voreinstellungen

Dieses Fenster dient zur Konfiguration der neuen Voreinstellungen.
Unter der Option "Andern" kdnnen die einzelnen Voreinstellungen vorge-
nommen werden.

= Maschine 2
» Werk 1 | = Einheit 2

= ESA 2

| || Speichern
i

B00370

Zur Konfiguration der Voreinstellung kann ein freier, eindeutiger Name
vergeben werden; ebenso erfolgt hier die Gerateauswahl fur die entspre-
chenden Voreinstellungen. Bei Auswahl einer Maschinen- bzw. Funktions-
gruppe werden alle in der Gruppe konfigurierten Gerate direkt
ausgewahlt. Uber den Button "Speichern" werden alle Voreinstellungen
unter dem eingegebenen Namen gespeichert.
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4.8 Fehlerliste

Ansicht der aktuell aufgetretenen Fehler- und Warnungsmeldungen

Maschine 2 . Grounding

TERRA-SE/_SSD

Abb. 32:
Ubersicht o
Fehlerliste g
Bei Auswahl der entsprechenden Meldung 6ffnet sich ein weiteres Fens-
ter mit detaillierter Information tGber die Ursache und Abhilfe zum Beheben
der Meldung.
B
TERRA-SE/_SSD
Abb. 33:
Ubersicht

Fehlerdetails

B00355
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Nach Beseitigung maoglicher Ursachen wird die Meldung durch die Option
"Quittieren" geldscht. Nach erfolgreicher Uberpriifung in dem entspre-
chendem Gerat und deren Rickmeldung zur Quittierung wird die Meldung
aus der Liste entfernt. Tritt die Meldung trotzdem weiterhin dauerhaft auf,
ist ein Neustart des Gerates sinnvoll; durch Betatigen des Buttons "Gerat
neu starten" erfolgt ein Neustart des Gerates.

Zur Ansicht der Fehlerhistorie in der Ubersichtsliste den Button "Fehlerhis-
torie* anklicken. Eine gesamte Ubersicht mit Zeitstempel der aufgetrete-
nen Meldungen und das erfolgreiche Quittieren einer Meldung steht zur
Verfugung.

Grounding

TERRA-SE/_SSD

Abb. 34:
Ubersicht
Fehlerhistorie

B00356

FUr das Exportieren der gesamten Historie den Button "Fehlerhistorie
exportieren" anklicken und im weiteren Verlauf die entsprechende Datei
fur den Export auswahlen.
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5. Storungsbeseitigung

Warnung!
Stromschlaggefahr!
» Unterbrechen Sie vor allen Wartungs- und Reparaturarbeiten die

Versorgungsspannung der Gerate.

» Die Maschine, an der die Gerate installiert sind, darf nicht in Betrieb
sein.

* Reparatur- und Wartungsarbeiten durfen nur von Elektrofachkraften
durchgefuhrt werden.

Stoérung Ursache MafRnahme
Bildschirm der Fehler Spannungs- |+ 24 V DC Netzteil
ECC Steuereinheit | versorgung der prufen.
dunkel ECC Steuereinheit |+ Spannungsversor-

gung wiederher-

stellen.
Touchscreen Verschmutzung des | Bildschirm mit
reagiert nicht auf Bildschirms einem fur Glasflac-
Betatigung hen geeignetem

Losemittel reinigen.

CAN-Buskommuni- | CAN-Netzwerk + Gesamtes Netz-

kation gestort fehlerhaft installiert werk auf die kor-
rekte Verdrahtung
prufen.

* Anschluss der
bendtigten
Abschlusswider-
stande prufen.

Fir mogliche geratespezifische Fehlermeldungen sind weitere Informatio-
nen in der Bedinungsanleitung des jeweiligen Gerates enthalten. Bitte nut-
zen Sie diese zur Behebung der Fehlermeldungen des einzelnen Gerates.

6. Wartung

Die ECC Steuereinheit bedarf keiner speziellen Wartung.

Der Touch Screen kann mit handelsublichen Reinigungsmitteln fir LCD-
Bildschirme (IT-Gerate) gereinigt werden.

Um Beschadigungen der Glasoberflache bzw. des Touchscreens zu ver-
meiden, bitte keine spitzen Gegenstande verwenden und bei der Bedie-
nung der ECC Steuereinheit keine Kraft ausuben.
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7. Technische Daten ECC

ECC/SU Software und CAN-Buskarte mit USB-Schnittstelle

USB-Anschluss

USB 2.0

Spannungsversorgung via USB, 5V DC /300 mA
Betriebstemperatur -20°C ... +70 °C (4 °F ... +158 °F)
Lagertemperatur -40°C ... +85 °C (-40°F ... +185 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Gehause ABS Kunststoff

Schutzart IP40

Abmessungen 80x50x22mm (HxBxT)
Gewicht ca.100 g

ECC/SE Software und CAN-Buskarte mit PCI-Express®-Schnittstelle

PCI-Schnittstelle

PCI-Express® Base Spezifikation, Rev 1.1,
single lane port (x1)

Spannungsversorgung via PCI-Express®, 3,3 V DC /400 mA
Betriebstemperatur -20°C ... +70 °C (4 °F ... +158 °F)
Lagertemperatur -40 °C ... +85 °C (40 °F ... +185 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Abmessungen 64 x 105 mm (H x B)

ECC/SP Software und CAN-Buskarte mit PCI-Schnittstelle

PCI-Schnittstelle

PCI-Spezifikation 2.2, 32 Bit, 33 MHz

Spannungsversorgung via PCI, 3,3V DC /100 mA, 5V DC/100 mA
Betriebstemperatur -20°C ... +70 °C (4 °F ... +158 °F)
Lagertemperatur -20 °C ... +85 °C (-40°F ... +185 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Abmessungen 64 x 120 mm (H x B)
Gewicht ca.60g
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ECC/EG Einbauversion, 7"W Bildschirmdiagonale

Spannungsversorgung 12-24VDC,15A
Betriebstemperatur 0°C...+50 °C (+32 °F ... +122 °F)
Lagertemperatur -10 °C ... +70 °C (+14 °F ... +158 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Schutzart IP65 Frontseite, IP20 Ruckseite
Abmessungen Aussparung zur Montage:

190 x 129 mm (B x H)

Gehause:

165,5x92,5x41 mm (BxHxT)

Frontplatte:

200,5x139,5x7mm (BxHxT)
Gewicht 1,0 kg
Bedienung LCD TFT Touch Screen, kapazitiv, 7"W

ECC/GG und ECC/NG Gehauseversion, 7"W Bildschirmdiagonale

Spannungsversorgung Variante O, ohne Netzteil:
12-24VDC,15A
Variante M, mit Netzteil:
85-264 V AC, 45-65 Hz
1,7 A (120 V AC)
1A (230V AC)
Betriebstemperatur 0°C...+50 °C (+32 °F ... +122 °F)
Lagertemperatur -10°C ... +70 °C (+14 °F ... +158 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Schutzart IP65 Frontseite, IP20 Ruckseite
Abmessungen ohne Ful®: 324 x 311 x 160 mm (B xHx T)
mit Fu®: 324 x 508 x 160 mm (B x H xT)
Gewicht ohne Ful3: ca. 8,4 kg
mit Ful®:  ca. 11,4 kg
Bedienung LCD TFT Touch Screen, kapazitiv, 7"W
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ECC/EH Einbauversion, 12,1"W Bildschirmdiagonale
Spannungsversorgung 24V DC 20 %, 1,5A
Betriebstemperatur 0°C...+50 °C (+32 °F ... +122 °F)
Lagertemperatur -10 °C ... +70 °C (+14 °F ... +158 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Schutzart IP65 Frontseite, IP20 Ruckseite
Abmessungen Aussparung zur Montage:

307,5x209,5 mm (B x H)

Gehause:

243 x127,8 x46 mm (BxH x T)

Frontplatte:

3149 x217x6mm (BxHXT)
Gewicht 1,9 kg
Bedienung LCD TFT Touch Screen, kapazitiv, 12,1"W

ECC/GH und ECC/NH Gehauseversion, 12,1"W Bildschirmdiagonale

Spannungsversorgung Variante O, ohne Netzteil:

24V DC 20 %, 1,5 A

Variante M, mit Netzteil:

85-264V AC, 45-65 Hz

1,7 A (120 V AC)

1A (230 V AC)
Betriebstemperatur 0°C...+50 °C (+32 °F ... +122 °F)
Lagertemperatur -10°C ... +0 °C (+14 °F ... +158 °F)
Luftfeuchtigkeit max. 80 %, nicht betauend
Schutzart IP65 Frontseite, IP20 Ruckseite
Abmessungen ohne FulR: 474 x 418 x 160 mm (B xHx T)

mit Fu: 474 x615 x 160 mm (B x H xT)
Gewicht ohne FulR: 9,2 kg

mit Fud: 12,2 kg
Bedienung LCD TFT Touch Screen, kapazitiv, 12,1"W
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Abb. 35:
Fernbedienung
Einbauversion
ECC/EG

Abb. 36:
Fernbedienung
Gehéauseversion
mit Ful3
ECC/GG

BA-de-9060-2211_ECC

8. Abmessungen

Fernbedienung ECC
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Abb. 37:
Fernbedienung
Gehauseversion
ohne Fufl}
ECCING

ellex
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innovations
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Abb. 38:
Einbauausschnitt
und Male,
Fernbedienung
ECC/EG (7"W)

Strichpunktierter
Bereich:
Freiraum flr
Stecker, Befesti-
gungsklammern
und Beliftung

Abb. 39:
Anschliisse
Fernbedienung
ECC/EG

BA-de-9060-2211_ECC

Fernbedienung Einbauversion ECC/EG und ECC/EH
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Abb. 40:
Einbauausschnitt
und Mal3e,
Fernbedienung
ECC/EH (12,1"W)

Strichpunktierter
Bereich:
Freiraum fur
Stecker, Befesti-
gungsklammern
und Beliftung

Abb. 41:
Anschlusse
Fernbedienung
ECC/EH

dex
electrostatic )
innovations
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Abb. 42:
Malle,
Fernbedienung
ECC/GG

Abb. 43:
Lochbild der
Bodenplatte
ECC/GG

BA-de-9060-2211_ECC

Fernbedienung Gehauseversion ECC/GG und ECC/GH
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Offnung zur Kabeldurchfiihrung

Opening for cable feedfrough
Ouverture pour passage des cables
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Abb. 44:
Malie,

Fernbedienung

ECC/GH

Abb. 45:
Lochbild der
Bodenplatte
ECC/GH

electrostatic
innovations
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Offnung zur Kabeldurchfiihrung
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Abb. 46:
Malle,
Fernbedienung
ECC/ING

Abb. 47:

Lochbild des
Neigungsadapters
ECCING

BA-de-9060-2211_ECC

Fernbedienung Gehauseversion ECC/NG und ECC/NH
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Abb. 48:

Malie,
Fernbedienung
ECC/NH

Abb. 49:

Lochbild des
Neigungsadapters
ECC/NH
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9. Ersatzteile und Zubehor

Artikel

Artikel-Nr.

ECC Steuereinheit, 7" Bildschirmdiagonale

117816

ECC Steuereinheit, 12,1" Bildschirmdiagonale

117815

Software und CAN-Buskarte mit USB-Schnittstelle

115007

Software und CAN-Buskarte mit PCI-Express®-
Schnittstelle

115008

Software und CAN-Buskarte mit PCI-Schnittstelle

104747

T-Verteiler M12, 5-polig, geschirmt

114854

Adapter D-Sub-Buchse, M12-Stecker

114858

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®
Stecker

kundenseitig: Stecker / Buchse

gerade / gewinkelt oder offene Steckverbinder,
geschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben)

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®
Buchse

kundenseitig: Stecker / Buchse

gerade / gewinkelt oder offene Steckverbinder,
geschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben)

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®
Buchse gerade

kundenseitig: offenes Ende

Steckverbinder ungeschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben)

KSR

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®
Buchse gewinkelt

kundenseitig: offenes Ende

Steckverbinder ungeschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben)

KS/IS

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®
Buchse gerade

kundenseitig: Stecker gerade
Steckverbinder ungeschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben)

KS/T__ _
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Artikel Artikel-Nr.

Schnittstellenkabel Feldbus CANopen®,
Buchse gewinkelt

kundenseitig: Stecker gerade
Steckverbinder ungeschirmt

Kabelenden wahlbar (Kabellange angeben) KS/U_
Netzteil DIN Rail 24 V DC, 100 W

85V AC-264V AC; 45-65Hz 115047
Betriebsanleitung (Sprache angeben) BA-xx-9060

Geben Sie bei einer Bestellung bitte immer die Artikelnummer an.
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10. Batteriewechsel / AuRerbetriebnahme

Fir die Entsorgung der ECC Steuereinheit sind folgende Schritte vorzu-
nehmen:

Achtung!
Die Arbeiten durfen nur von Elektrofachkraften durchgefiihrt werden.

Warnung!

Stromschlaggefahr!

Vor der Demontage der ECC Steuereinheit ist dieser auszuschalten und
alle Steckverbinder und Kabel sind zu entfernen.

Die in der ECC Steuereinheit integrierte Batterie ist vor der Entsorgung zu
entfernen und separat zu entsorgen. Hierzu ist der rickseitige Deckel der
ECC Steuereinheit zu 6ffnen, die 5 Schrauben sowie die Schraubbolzen
der D-Sub Steckverbinder daflr entfernen. Die Batterie wechseln bzw.
demontieren und getrennt entsorgen.

Nach der Entfernung der Batterie kann die ECC Steuereinheit nach den
Methoden der allgemeinen Abfallentsorgung (Elektroschrott) erfolgen.

\dﬁ.

electrostatic )
innovations

63




J

ellex

Eltex Unternehmen
und Vertretungen

Die aktuellen Adressen aller

Eltex Vertretungen
finden Sie im Internet unter

www.eltex.de

Eltex-Elektrostatik-Gesellschaft mbH
Blauenstralle 67-69

79576 Weil am Rhein | Germany
Telefon +49 (0) 7621 7905-422
eMail info@eltex.de

Internet  www.eltex.de

electrostatic

innovations

>

201007y



	1. Geräteübersicht
	2. Sicherheit
	2.1 Kennzeichnung von Gefahren
	2.2 Technischer Fortschritt
	2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.4 Arbeits- und Betriebssicherheit

	3. Montage
	3.1 Aufbau CAN-Netzwerk
	3.2 ECC Einbauversion
	3.2.1 Anschlussbelegungen ECC Einbauversion
	3.2.1.1 Anschlussbelegung ECC/EG (7"W)
	3.2.1.2 Anschlussbelegung ECC/EH (12,1"W)


	3.3 PC Version
	3.4 Gehäuseversion
	3.4.1 Anschlussbelegungen ECC Gehäuseversion
	3.4.1.1 Anschlussbelegung ECC/G_O; ECC/N_O (Gehäuseversion ohne Netzteil)
	3.4.1.2 Anschlussbelegung ECC/G_M, ECC/N_M (Gehäuseversion mit Netzteil)


	3.5 Einsatz Eltex Signalkabel CS

	4. Betrieb
	4.1 Inbetriebnahme
	4.2 Hauptseite
	4.3 Geräteansicht
	4.3.1 Geräteansicht Status
	4.3.2 Geräteansicht Parameter
	4.3.3 Geräteansicht Istwerte
	4.3.4 Geräteansicht Allgemein
	4.3.5 Geräteansicht Fehler

	4.4 Freigabeverwaltung
	4.5 Globale Parameter
	4.6 Konfiguration
	4.6.1 Geräte
	4.6.2 Organisation
	4.6.3 ECC Benutzer
	4.6.4 Zugriffsverwaltung
	4.6.5 Einstellungen
	4.6.6 Highlight Werte
	4.6.7 Globale Parameter
	4.6.8 Werkseinstellungen

	4.7 Voreinstellungen
	4.7.1 Neue Voreinstellungen

	4.8 Fehlerliste

	5. Störungsbeseitigung
	6. Wartung
	7. Technische Daten ECC
	8. Abmessungen
	9. Ersatzteile und Zubehör
	10. Batteriewechsel / Außerbetriebnahme



